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Liebe Neulengbacherinnen  
und Neulengbacher!

Der Frühling steht in den Startlöchern, die 
Tage werden wieder länger und die Sonne 
spürbar wärmer. Die letzten Monate waren für 
keinen von uns einfach. Manch Maßnahme 
sorgte für Kopfschütteln und viele Bürger 
suchten das offene Gespräch beim Bürger-
meister, um ihre Sorgen und Bedenken mitzu-
teilen - worüber ich sehr dankbar bin. Wir alle 
hoffen, dass die letzten beiden schwierigen 
Jahre endlich der Vergangenheit angehören 
und wir zur Normalität zurückkehren. Blicken 
wir daher optimistisch in das Jahr! 

Gratulationen
Persönliche Gratulationen zu besonderen 
Geburtstagen und Jubiläen sind erfreuliche 
Anlässe, um ins Gespräch zu kommen. So 
möchte ich ab nun die schöne Gewohnheit 
des persönlichen Besuchs zu diesen Anlässen 
endlich wieder aufnehmen, wir werden uns mit 
den Jubilaren in Verbindung setzen. Ich freue 
mich auf viele nette Begegnungen! 

Wir haben dieses Jahr viel vor!

Wir erzeugen regionalen Ökostrom!
Unser Schwerpunkt ist auf jeden Fall die 

Zusammenarbeit in der Energiegemeinschaft 
Elsbeere-Wienerwald. Mit der Gründung der 
Genossenschaft übernehmen wir nicht nur 
Verantwortung, sondern auch eine Vorreiter-
rolle in der Region, um einen wesentlichen 
Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. Wir 
starten eine Photovoltaikoffensive und wollen 
die öffentlichen Dachflächen zur Erzeugung 
von Sonnenstrom nutzen, den wir direkt in 
der Gemeinde auch wieder verbrauchen, 
z.B.: für die Trinkwasserversorgung, für den 
Freibadbetrieb oder für die Abwasserentsor-
gung. Unser CO2-Fußabdruck wird sich damit 
verringern und wir tragen damit proaktiv zur 
Energiewende bei.

Neustrukturierung Raumordnung
Ein weiteres großes Projekt 2022 ist die Neu-
strukturierung der Raumordnung. Die Umfrage 
dazu ist bereits abgeschlossen und nun wird 
die Vielzahl an ausgefüllten Fragebogen 
ausgewertet. An dieser Stelle möchte ich 
mich bei allen bedanken, die die Möglichkeit 
genutzt haben, Neulengbach mitzugestalten 
und an dieser Umfrage teilgenommen haben. 
Wir werden in der nächsten Ausgabe über die 
Ergebnisse berichten.

Gesundheit: Community Nurse – Neuleng-
bach beschreitet neue Wege
Wir freuen uns, dass wir für die Teilnahme 
an dem großartigen Projekt „Community 
Nursing“ vom Gesundheitsministerium 
ausgewählt wurden! „Community Nurse“ 
oder „Gemeindeschwestern“ sind diplomierte 
Gesundheits- und Krankenpflegepersonen, die 
als zentrale Ansprechpartner für gemeinde-

nahe Gesundheitsförderung, Unterstützung, 
Beratung und Prävention fungieren sollen. 
Das Angebot richtet sich vor allem an ältere 
zu Hause lebende Menschen, mit drohendem 
oder bestehendem Beratungs- und Unterstüt-
zungsbedarf. Das Thema Gesundheit ist uns 
ein großes Anliegen und wir werden uns stets 
bemühen, die Versorgungssicherheit bestmög-
lich zu gewährleisten. 

Bauvorhaben
Bei der Straßenbeleuchtung ist seit Februar 
die LED-Umstellung, nach vielen einzelnen 
Etappen, flächendeckend gelungen. Heuer 
wird die Gesamtsanierung im Kirschner-
wald fortgesetzt, rund 1,5 Mio. € sind dafür 
bereitgestellt. Auch der weitere Ausbauplan 
für Wasser, Kanal und Breitband wird aktuell 
überarbeitet. Hier wollen wir zeitnah die 
BürgerInnen über den Bauzeitenplan infor-
mieren. Zahlreiche Erschließungen sind auf 
der Agenda 2022, etwa die Fertigstellung der 
Rettungsgasse, Florianigasse, Holubgasse 
sowie der langersehnte Matzelsdorferweg. 
Ich freue mich auf viele Begegnungen und 
gute Zusammenarbeit bei den einzelnen Pro-
jekten. Und ich wünsche unseren zahlreichen 
Vereinen und OrganisatorInnen einen guten 
Start in ein hoffentlich sehr erfolgreiches 
Veranstaltungsjahr. 

Herzlichst,

Bürgermeister
Jürgen Rummel 

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

WOHN
RAUM
CENTER

WOHNRAUMFINANZIERUNG
MIT UMFASSENDEM SERVICE

MARTIN GRITSCH
Leiter Wohnraumcenter 

Tel: 050515 - 2011
martin.gritsch@rbwienerwald.at

 

• Individuelle Lösungen
• Flexible Rückzahlungen
• Kurze Entscheidungswege

BETTINA WELKE
Bankstellenleiterin Neulengbach
Tel: 050515 - 2722
bettina.welke@rbwienerwald.at
 

KAUF
SANIERUNG
FÖRDERUNG

  Ihre   Immobilie 
in   besten Händen . . .

Wir verkaufen  
Ihre  Immobilie und 

begleiten Sie bis zur 
 Schlüsselübergabe!

Überzeugen Sie sich von unseren
          Marktkenntnissen und 

kontaktieren Sie uns unter

     0 2772 / 541 60
           moertl@immobilien-moertl.at

www.immobilien-moertl.at
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aktuelle beschlüsse

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Neulengbach hat in seiner öffentlichen Sitzung am 1. Februar 2022 
folgende Beschlüsse gefasst:

Ankauf Tische für Rat-
haussaal Zur Optimierung 
der Sitzplatzsituation im Rat-
haussaal hat der Gemeinde-
rat den Ankauf von 17 Stahl-
rohrtischen von der Firma 
Braun Lockenhaus GmbH  
beschlossen. 

Energiegemeinschaft 
Elsbeere – Wienerwald; 
Beitritt zur Genossen-
schaft Der Gemeinderat 
hat den Beitritt zur Ener-
giegemeinschaft Elsbeere – 
Wienerwald Gen.b.H.  
beschlossen.

Kreisverkehr Klosterberg 
- Herstellung der Neben-
anlagen und der Rad- 
weganbindung Im Zuge 
der Errichtung des Kreisver-
kehrs im Kreuzungsbereich 
Klosterbergstraße – Ulmen-
hofstraße werden die Neben-
anlagen und die Anbindung 
an das überregionale Rad- 
wegenetz hergestellt.

Ausbau der Seefeldstraße 
– Vergabe der Ingenieur-
leistungen Der Gemein-
derat hat die Neulengbacher 
Kommunalservice Ges.m.b.H. 

mit den Ingenieurleistungen 
für Planung und Bauaufsicht 
beauftragt.

Generalsanierung See-
feldstraßenbrücke – Ver-
gabe der Ingenieurleis-
tungen Der Gemeinderat 
hat die Beauftragung der 
Neulengbacher Kommunal-
service Ges.m.b.H. mit den 
Ingenieurleistungen für die 
Planungs- und Bauphase, so-
wie Geotechnik und Statik im 
Zuge der Generalsanierung 
der Seefeldstraßenbrücke be-
schlossen. 

Aufschließung Seebach-
gasse - Vergabe der In-
genieurleistungen Vom 
Gemeinderat wurde der 
Grundsatzbeschluss für die 
Errichtung der Infrastruk-
tur – Neuerrichtung der 
WVA und Verlängerung des 
Schmutzwasserkanals sowie 
der Ortsbeleuchtung und an-
schließender Generalsanie-
rung der Seebachgasse – ge-
fasst und die Neulengbacher 
Kommunalservice Ges.m.b.H. 
mit den erforderlichen Inge-
nieurleistungen beauftragt.

Sanierung ABA und WVA 
Kirschnerwald 4. Teil - 
Vergabe der Ingenieur-
leistungen Die ABA- und 
WVA-Sanierung Teil 4 um-
fasst die Straßenzüge Au-
dengasse, Schöffelstraße 
(Teilbereich), Freudstraße 
(Teilbereich), Nestroyweg, 
Maderspergergasse und 
Kirschnerwaldstraße (Teilbe-
reich) und ist in den Jahren 
2022 und 2023 vorgesehen. 
Mit den erforderlichen Inge-
nieurleistungen wurde die 
Neulengbacher Kommunal-
service Ges.m.b.H. beauftragt.

Verkehrsberuhigung in 
der Schulgasse Aufgrund 
eines Dringlichkeitsantra-
ges hat der Gemeinderat be-
schlossen, dass die Gemeinde 
Neulengbach im Zuge einer 
generellen Sanierung der 
Schulgasse auch verkehrsbe-
ruhigende bauliche Maß-
nahmen setzen wird, um die 
Einhaltung der 30 km/h Be-
schränkung zu garantieren 
und zu diesem Vorhaben Ex-
perten hinzugezogen werden. 

ATSV Schönfeld - Ansu-
chen um Betriebskos-

tenzuschuss Der ATSV 
Schönfeld erhält einen jähr-
lichen Betriebskostenzu-
schuss in Höhe von  
€ 5.000,00.

UTC Ollersbach; Errich-
tung eines 4. Tennisplat-
zes; Ansuchen um finan-
zielle Unterstützung und 
Nutzung eines Teilstü-
ckes einer Gemeindelie-
genschaft Der Gemein-
derat hat beschlossen, dass 
vorbehaltlich einer bau-
rechtlichen Bewilligung an 
die Österreichische Turn- 
und Sportunion Ollersbach, 
kurz UTC Ollersbach, zu den 
Kosten für die Errichtung 
des 4. Tennisplatzes eine 
 finanzielle Unterstützung 
aus Mitteln der Stadtge-
meinde Neulengbach in Hö-
he von € 8.700,00 gewährt 
wird. 

Bericht des Prüfungs-
ausschusses vom 
10.12.2021 Der Gemein-
derat hat den Bericht zur 
Kenntnis genommen.  

STADir. Leopold Ott

Aus dem Gemeinderat …

Wiener Straße 9/5 Tel. 02772 / 51 33 80 

3040 Neulengbach Email: 

 office@ra-steinwendtner.eu  

www.ra-steinwendtner.eu 

Termine nach telefonischer Vereinbarung! 

Seit 2013 sind Gemeinden 
per NÖ Energieeffizienzge-
setz verpflichtet, ihre Ener-
gieverbräuche durch ei-
ne Energiebuchhaltung zu 
überwachen. Um die Quali-
tät der Energiebuchhaltung 
zu steigern, gibt es seit 2016 
das Projekt „Energie.Vorbild.
Gemeinden“. Beim Ener-
gie- & Umwelt-Gemeindetag 
2021 der Energie- und Um-
weltagentur NÖ wurde Neu-
lengbach als eine von 130 
Gemeinden als Energie.Vor-
bild. ausgezeichnet.

Langjährige Ener-
giebuchhaltung als 

Schlüssel zum Er-
folg  Grundlage für den 
Erhalt der Auszeichnung 
waren umfassende Energie-
berichte für die Jahre 2016 
bis 2020. Darin enthalten 
sind neben den Energiever-
bräuchen der Gemeindege-
bäude und Anlagen auch 
Vorschläge für energetische 
Verbesserungen. Die Vor-
schläge werden im Gemein-
derat diskutiert, um so die 
Energieeffizienz in der Ge-
meinde voranzutreiben.

Top Unterstützung für 
jede Gemeinde Das Land 
Niederösterreich unter-

stützt mit der Energie- und 
Umweltagentur NÖ und der 
Energieberatung NÖ bei der 
Berichterstellung und Date-
nerfassung im Energiebuch-
haltungsprogramm, das den 
Gemeinden vom Land kos-
tenlos zur Verfügung gestellt 
wird.

Neue Ziele für den Klima-
schutz Niederösterreich 
hat als erstes Bundesland 
die landesweiten Klimaziele 
auf jede Gemeinde herunter-
gebrochen. 
Die Energiebuchhaltung ist 
dabei ein wichtiges Instru-
ment um den Ist-Stand bei 

der Erreichung der Gemein-
de-Klimaziele 2030 darzu-
stellen und darauf aufbau-
end Maßnahmen zu planen 
bzw. umzusetzen.

Auch jede einzelne Person 
ist gefragt: Eine Photovol-
taik-Bürgerbeteiligung oder 
erneuerbare Energiegemein-
schaften sind Beispiele da-
für, wie jede und jeder Ein-
zelne aktiv werden kann.

Weitere Informationen fin-
den Sie unter 
www.umweltgemeinde.at/
vorbildgemeinden 
www.eNu.at

Energie.Vorbild

Neulengbach ist Energie.Vorbild.Gemeinde 

LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf und eNu-Geschäftsführer Her-
bert Greisberger gratulieren  StR Gerhard Schabschneider, StR Alois 
Heiss, GR Leopold Schoissengayer, VBgm. UStR Paul Mühlbauer und 
StADir. Leopold Ott zur Auszeichnung als Energie.Vorbild.Gemeinde!

Für unseren vorbildlichen 
Gemeinde-Energiebericht 
wurden wir beim NÖ Ge-
meindetag 2021 ausge-
zeichnet! 
 
„Danken möchte ich un-
serem Energiebeauftrag-
ten Patrick Leptien für die 
mustergültige Erstellung 
des Energieberichts, so-
wie allen Gemeindemit-
arbeiterInnen, die für die 

Erfassung der Energiever-
bräuche verantwortlich 
zeichnen. 

Unterstützt durch die Ener-
gie- und Umweltagentur 
des Landes NÖ werden wir 
auch in Zukunft darauf 
achten, dass die Energieef-
fizienz unserer gemeinde-
eigenen Gebäude gesteigert 
wird”, so Bürgermeister 
Jürgen Rummel.

Energieeffizienz im Fokus:  
Unsere Gemeinde ist Vorreiter 

• Kunst und Bleiverglasung
• Bilderrahmen
• Jalousien - Rollo
• Markisen - Fliegengitter
• Wintergärten
• Direktverrechnung mit Versicherungen

Dreiwasserstraße 10
3032 Eichgraben

Tel: 02773/46 429
Fax: 02773/46 785
Mobiltel.: 0664/320 37 09   Wolfgang Köhler

44
GLASEREI-MEISTERBETRIEB

glaserei.koehler@aon.at

55
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Mit dem Beitritt kann Energie gemeinschaftlich genutzt werden, der CO2-Fußabdruck soll damit 
verringert werden.

Neulengbach tritt der Energiegemeinschaft 
Elsbeere-Wienerwald bei

Die Stadtgemeinde Neuleng-
bach tritt der Energiegemein-
schaft Elsbeere-Wienerwald 
Gen.m.b.H. bei. Die Stadtge-
meinde Neulengbach hat da-
mit die Möglichkeit, aktiv an 
der Produktion, am Handel 
und am Verbrauch von regio-
nalem Ökostrom teilzuhaben.
Ziele dieser Gemeinschaft 
sind die proakive Unterstüt-
zung der Energiewende und 
die Stabilisierung der Ener-
giepreise.

Die Erneuerbare-Energie-Ge-
meinschaften sorgen für eine 
lokale Erzeugung von Ener-
gie aus erneuerbaren Quellen, 
die im unmittelbaren Umfeld 
verbraucht werden kann. Der 
Co2-Fußabdruck der Mitglie-
der und somit der Region ver-
ringert sich damit. 

Wirtschaftliche Vorteile die-
ses Zusammenschlusses 
ergeben sich aus der Mög-
lichkeit, Energie gemein-
schaftlich zu nutzen. Die 
selbsterzeugte Energie kann 
innerhalb der Gemeinschaft 
verkauft oder bezogen wer-

den, die Vereinbarung des 
Preises ist Sache der Energie-
gemeinschaft. 

„Mit der bereits bestehenden 
Photovoltaik-Anlage am Areal 
des Freibades wurde bereits 
eine Kostenreduktion erzielt, 
es gibt aber noch enormes 
Einsparungspotenzial. Die 
Anlage am Bauhof wird aus-
gebaut und soll im Rahmen 
der Energiegemeinschaft 
dann auch den Bedarf des 
Rathauses decken. Auf dem 
Dach der Mittelschule gibt 
es eine Anlage, die erweitert 
werden kann. „Wir haben in 
der Stadtgemeinde großes Po-
tenzial, diese Energiegemein-
schaft gut zu nutzen,“ so Bür-
germeister Jürgen Rummel.

Vizebürgermeister Paul Mühl-
bauer: „Erneuerbare-Ener-
gie-Gemeinschaften sind ein 
innovatives Konzept, welches 
wir für die Stadtgemeinde 
nutzen möchten. Wir können 
mit dem Beitritt einen positi-
ven Beitrag zur Energiewen-
de leisten und gleichzeitig 
die Stromkosten der Stadt-

gemeinde stabilisieren bzw. 
reduzieren. Es geht in der 
Umsetzung das Potential der 
Energiegemeinschaft optimal 
zu nutzen und ich bin persön-
lich sehr positiv gestimmt, 
dass uns dies gelingen wird.“

Das Erneuerbaren-Aus-
bau-Gesetzespaket (EAG-Pa-
ket) wurde am 07.07.2021 im 
österreichischen Nationalrat 
beschlossen. Ziel dieser Ge-
setze ist, die Stromversorgung 
des Landes bis 2030 auf 100 
Prozent Strom (bilanziell) aus 
erneuerbaren Energieträgern 
umzustellen und bis 2040 
die Klimaneutralität zu errei-

chen. Mit dem EAG werden 
wichtige Vorgaben aus dem 
„Clean Energy for all Europe-
ans Package“ (CEP) der Euro-
päischen Union in Österreich 
umgesetzt. 

Eine erneuerbare Energie-Ge-
meinschaft (EEG) darf Energie 
(Strom, Wärme oder Gas) aus 
erneuerbaren Quellen erzeu-
gen, speichern, verbrauchen 
und verkaufen. EEGs nützen 
die Anlagen des Netzbetrei-
bers (wie das Stromnetz), da-
bei müssen sie immer inner-
halb des Konzessionsgebiets 
eines einzelnen Netzbetrei-
bers angesiedelt sein. 

NEUKOM Geschäftsführer Manfred Korntheuer, DI  Matthias Zawichowski, 
Bürgermeister Jürgen Rummel, Vizebürgermeister Paul Mühlbauer

Umsteigen lohnt 
sich! Im Neubau ist es in 
NÖ bereits seit 2019 verbo-
ten Ölheizungen einzubau-
en. In den nächsten Jahren 
soll der Ausstieg auch im 
Altbestand Zug um Zug er-
folgen. Da trifft es sich gut, 
dass der Umstieg von Öl 
auf erneuerbare Heizsyste-
me noch nie so günstig war 
wie jetzt!

Raus aus dem Öl - För-
deraktion Mit Bundes- 
und Landesförderungen 
warten insgesamt bis zu 
E 10.500,–! In der Regel ist 
damit rund die Hälfte der 
Investitionskosten für die 
neue Heizung gedeckt. So 
finanziert sich der Um-
stieg über die Energieein-
sparung durch die bessere 
Heiztechnik und den güns-
tigeren Brennstoff wie von 
selbst. Neu ab 2022: Der 
Heizkesseltausch kann 
steuerlich unter bestimm-
ten Voraussetzungen als 

Sonderausgabe geltend 
gemacht werden. Für ein-
kommensschwache Haus-
halte wird der Heizkes-
seltausch mit bis zu 100 
Prozent gefördert!

Gefördert wird die Umstel-
lung eines fossilen Hei-
zungssystems auf eine kli-
mafreundliche Heizung. 
Das ist in erster Linie der 
Anschluss an eine hochef-
fiziente Nah-/Fernwärme. 
Ist das nicht möglich, wird 
der Umstieg auf eine Holz-
zentralheizung oder eine 
Wärmepumpe gefördert. 
Raus aus dem Öl wird vom 
Land NÖ mit einem Direkt-
zuschuss bis zu E 3.000,– 
max. 20% der Kosten – ge-
fördert.
Das Ansuchen auf Landes-
förderung kann bis 31. De-
zember 2022 online gestellt 
werden. 

Auch die Bundesförde-
rungsaktion wird fortge-

setzt. Gefördert 
wird der An-
schluss an Nah- 
und Fernwärme 
sowie der Um-
stieg auf Holz-
zentralheizung 
oder Wärme-
pumpe. Bis zu 
E 7.500,– bzw. 
max. 50% der 
förderungsfähi-
gen Kosten, können für den 
Ersatz eines fossilen Heiz-
systems durch eine klimaf-
reundliche Technologie im 
privaten Wohnbau (Ein-/
Zweifamilienhaus oder Rei-
henhaus) abgeholt werden. 
Einreichen können nur Pri-
vatpersonen. 

Unabhängige Beratung 
Die „Erneuerbare-Wär-
me-Coaches“ der Energie-
beratung NÖ stehen Ihnen 
bei der Entscheidung kos-
tenlos (bis auf die Wegpau-
schale von E 40,–) zur Sei-
te. Sie unterstützen bei der 

Auswahl eines geeigneten 
erneuerbares Heizsystem 
und informieren über Kos-
ten, Finanzierungs- und 
Fördermöglichkeiten sowie 
die Öltankentsorgung.

Weitere Informationen er-
halten Sie auf  
www.energie-noe.at oder 
bei der Energiebera-
tungshotline der Energie- 
und Umweltagentur des 
Landes NÖ unter der Tele-
fonnummer 02742 221 44, 
Montag bis Freitag von  
8 bis 15 Uhr, Mittwoch von  
8 bis 17 Uhr

JETZT Ölheizung tauschen
Heizen mit Öl ist nicht nur klimaschädlich, sondern auf lange Sicht 
auch sehr teuer. Zwei gute Gründe also, um eine alte Ölheizung zu 
ersetzen. Aktuell gibt es attraktive Förderungen und umfangreiche 
Unterstützung von Bund und Land NÖ.
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wasserversorgung

Gemäß § 6 der Trinkwasserverordnung in der Fassung BGBl. II Nr. 362/2017 informieren wie Sie über 
die Ergebnisse der letzten Trinkwasseranalyse: vom 19.10.2021: 

Ergebnisse der Trinkwasseranalyse

Eigenwasser der Stadtgemeinde Neulengbach Zukauf EVN-Wasser

WVA Neulengbach – 
Tausendblum + EVN-Wasser (WL-427)

Ortsnetze KG Neulengbach, Haag, Großweinberg, 
Almersberg, St. Christophen, Tausendblum, Ollersbach 

und Raipoltenbach

WVA Emmersdorf
(WL-1113)

Ortsnetz KG Emmersdorf

WVA Markersdorf
(WL-1114)

Ortsnetz KG Markersdorf

WVA Inprugg
(WL-1115)

Ortsnetz KG Inprugg

Grenz- bzw. Richt-
wert gemäß Trink-
wasserverordnung

PH-Wert 7,3 7,4 7,4 7,4 6,5-9,5

Gesamthärte °dH 17,6 18,7 18,7 18,5

Karbonathärte °dH 15,6 16,3 16,2 16,2

Nitrat mg/l 9,3 17 17 18 50

Chlorid mg/l 47 33 33 33 200

Sulfat mg/l 43 36 36 36 250

Kalium (K) mg/l 4,8 4,2 4,2 4,1 50

Calcium (Ca) mg/l 110 97 97 96 400

Magnesium (Mg) mg/l 12 22 22 22 150

Natrium (Na) mg/l 30 17 17 17 200

Ortsnetz Neulengbach: Beim untersuchten Trinkwasser handelt es sich 
um physikalisch unauffälliges, hartes Wasser ohne Zeichen hygienisch 
bedenklicher Verunreinigungen im chemischen Routinebefund. Weder 
im physikalischen, noch im chemischen Routinebefund zeigen sich 
gegenüber der letzten Untersuchung wesentliche Änderungen der Was-
serbeschaffenheit. Die Untersuchung auf leichtflüchtige halogenierte 
aliphatische Kohlenwasserstoffe ergab einen Gehalt an Tetrachlorethen 
von 0,14 µg/l. Alle anderen halogenierten Kohlenwasserstoffgehalte 
lagen unter der jeweiligen Bestimmungsgrenze. 
Die Untersuchung auf leichtflüchtige halogenierte aliphatische Koh-
lenwasserstoffe ergab einen Gehalt an Tetrachlorethen von 0,14 µg/l. 
Alle anderen halogenierten Kohlenwasserstoffgehalte lagen unter der 
jeweiligen Bestimmungsgrenze. Die Untersuchung des Wassers auf 
Bromat, Fluorid, Cyanid, Aluminium, Antimon, Arsen, Barium, Blei, Bor, 
Cadmium, Chrom, Kupfer, Nickel, Quecksilber, Selen, Silber, Zink und 
Uran ergab durchwegs Werte, die unter den jeweiligen Richtzahlen bzw. 
zulässigen Höchstkonzentrationen liegen.
Ergebnis der Untersuchung auf Pestizide, relevante und nichtrelevante 
Metaboliten gemäß Anhang I, Teil B, der Trinkwasserverordnung (BGBl. 
II 304/2001 i.d.g.F.): Chloridazon-Methyldesphenyl ist qualitativ nach-
weisbar (der Gehalt liegt über der Nachweisgrenze von 0,010 µg/l und 
unter der Bestimmungsgrenze von 0,025 µg/l). Der Aktionswert von 3,0 
µg/l gemäß Erlass BMG-75210/0010-II/B/13/2010 des Bundesmini- 

steriums für Gesundheit vom 26.11.2010 i.d.g.F. ist somit eingehalten. 
s-Metachlor-Sulfonsäure ist qualitativ nachweisbar (der Gehalt liegt über 
der Nachweisgrenze von 0,010 µg/l und unter der Bestimmungsgren-
ze von 0,025 µg/l). Der Aktionswert von 3,0 µg/l gemäß Erlass BMG-
75210/0010-II/B/13/2010 des Bundesministeriums für Gesundheit vom 
26.11.2010 i.d.g.F. ist somit eingehalten. s-Metolachlor-Metabolit (NOA 
413173) ist qualitativ nachweisbar (der Gehalt liegt über der Nachweis-
grenze von 0,025 µg/l und unter der Bestimmungsgrenze von 0,050 µg/l). 
Der Aktionswert von 3,0 µg/l gemäß Erlass BMG-75210/0010-II/B/13/2010 
des Bundesministeriums für Gesundheit vom 26.11.2010 i.d.g.F. ist somit 
eingehalten. Die Gehalte aller anderen untersuchten Wirkstoffe und 
Metaboliten lagen unter der jeweiligen Nachweisgrenze und somit unter 
den in der Trinkwasserverordnung angeführten Grenzwerten.  
Die bakteriologische Untersuchung ergab niedrige Keimzahlen und 
keinen Nachweis von Fäkalkeimen. Pseudomonas aeruginosa und 
Clostridium perfringens waren nicht nachweisbar.
Ortsnetz KG Großweinberg, St, Christophen, Raipoltenbach, Tausend-
blum und Ollersbach: Die bakteriologische Untersuchung ergab niedrige 
Keimzahlen und keinen Nachweis von Fäkalkeimen.
WVA Emmersdorf, Markersdorf, Inprugg (Zukauf EVN-Wasser): Alte 
untersuchten Konzentrationen liegen unter den zulässigen Parameter-
werten der Trinkwasserverordnung. Die bakteriologische Untersuchung 
ergab niedrige Keimzahlen und keinen Nachweis von Fäkalkeimen.

Bau -  &   Projektmanagement

www.kompro.at         •         +43 (0) 2772 / 53 170 16         •         o	ce@kompro.at
Umseerstraße 285, 3040 Neulengbach

Hochbau • Tiefbau • Siedlungswasserwirtschaft
Bauplanung  •  Ausschreibung  •  Bauleitung  •  Bauführung

Das Audit ist ein nachhal-
tiger kommunalpolitischer 
Prozess, in dem das bereits 
vorhandene Angebot an fa-
milien- und kinderfreund-
lichen Maßnahmen festge-
stellt und weiterentwickelt 
werden soll. 

„Im Rahmen dieses Pro-
zesses sollen auch alle Ge-
nerationen eingebunden 
werden. Ziel ist es, auf die 
Bedürfnisse von Kindern, 
Jugendlichen, Familien, 
Singles und älteren Men-
schen einzugehen sowie 
auch generationenübergrei-
fende Projekte zu unter-
stützen“, erklärt Familien- 
stadträtin Maria Rigler.  
Neulengbach hat sich 
auch entschlossen, das 
UNICEF-Zusatzzertifikat 
„Kinderfreundliche Ge-
meinde“ zu erlangen. Dafür 
werden speziell auch Kin-
der eingeladen, mitzuma-
chen.

„Gerne stellen wir uns als 
Stadtgemeinde dieser He-
rausforderung. Wir haben 

bereits sehr gute Beispie-
le für Familien, Jugendli-
che sowie Seniorinnen und 
Senioren. Diese Angebote 
weiterzuentwickeln, wird 
die Attraktivität von Neu-
lengbach als Wohn- und 
Wirtschaftsstandort noch 

weiter steigern“, so Bürger-
meister Jürgen Rummel.
Was heißt das für Neuleng-
bach konkret: Die Ergeb-
nisse der aktuell laufenden 
Umfrage zur Stadtentwick-
lung werden genauso in 
den Prozess einbezogen 

wie auch die Ideen und An-
regungen aus der Bevölke-
rung. 
 
Für Mittwoch, 1. Juli 2022 
ist ein Workshop „familien-
freundliche Gemeinde“ ge-
plant. Eine Einladung dazu 
wird noch gesondert ange-
kündigt. Nähere Informati-
onen dazu wird es auf der 
Website der Stadtgemeinde 
Neulengbach geben. 

Die NÖ.Regional begleitet 
Neulengbach bei diesem 
geförderten Auditierungs-
prozess und steht durch 
fachliche Prozessbeglei-
tung von der ersten Idee 
bis zur Umsetzung bera-
tend und unterstützend  
zur Seite. 

Christine Schneider, Ge-
schäftsführerin NÖ.Regio-
nal: „Mit dem Audit fami-
lienfreundliche Gemeinde 
werden im Bereich der Fa-
milienfreundlichkeit the-
matische Schwerpunkte 
gesetzt und die regionale 
Standortqualität gestärkt.“ 

Audit

Kinder- und familienfreundliches Audit in Neulengbach 
familienfreundlich – engagiert – vielseitig! 

Neulengbach startet dieses Frühjahr mit dem Audit Kinder- und familienfreundliche Gemeinde. 

Präsentation des Auditprozesses in der Stadtgemeinde Neulengbach 
durch DI Ursula Brosen-Mimmler mit den Mitgliedern des Ausschusses 
Bildung, Generationen und Kultur und Bürgermeister Jürgen Rummel

MIT DEM ANGEBOT FAMILIENFREUND- 
LICHE GEMEINDE WIRD DIE ATTRAKTIVI-
TÄT VON NEULENGBACH NOCH WEITER 

GESTEIGERT.“ 

Bürgermeister Jürgen Rummel
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Ab dann stehen Ihnen ein 
Funbecken mit Breitrutsche 
und zwei Sprungtürmen 
zur Verfügung. Die jüngs-
ten Badegäste erwartet ein 
Spielplatz und ein Baby-
becken. Wir wollen Ihnen 
die Zeit bis zum Besuch 
des Freibades Neulengbach 
verkürzen und Ihnen jetzt 
unsere Angebote näher-
bringen. Wie jedes Jahr gibt 
es auch heuer wieder den 
bewährten Frühbucher-
bonus und die Kooperati-
on mit der Raiffeisenbank 
Wienerwald mit spezieller 
Jugendclubermäßigung 
für Saisonkarten. Weiters 
gibt es wieder die Verlän-
gerungskarte, welche Sie in 
Anspruch nehmen können, 
wenn Sie die Chipkarte ab 
der Badesaison 2019 aufge-
hoben haben. Sichern Sie 

sich also Ihren Platz in der 
Sonne und nützen Sie diese 
Angebote.

Badesaison ist vom 
13.05.2022 bis 11.09.2022.

Der Frühbucherbonus 
kann in Anspruch genom-
men werden, wenn der 
entsprechende Betrag bis 
spätestens 29. April 2022 
(Datum Eingangstempel) 
auf dem Konto der Neuleng-
bacher Kommunalservice 
Ges.m.b.H., Raiffeisenbank 
Wienerwald
IBAN: AT18 3266 7000 0079 
3182, BIC: RLNWATWWPRB
eingelangt ist. Im Verwen-
dungszweck bitte Namen 
und Geburtsdaten aller Sai-
sonkarteninhaber sowie 
Familienpassnummer an-
geben. Mit dem Zahlschein 

erhalten Sie ab 06.05.2022 
die Saisonkarte an der Ba-
dekassa. Für Fragen ste-
hen wir Ihnen gerne unter 
der Tel. 02772/53 170-16 zur 
Verfügung.

Ab 2. Mai können Sie in der 
Raiffeisenbank Wienerwald 
in Neulengbach die ermä-
ßigten Badesaisonkarten 
mittels Voucher kaufen. Mit 
dem Voucher gehen Sie in 
weiterer Folge an die Bad-
kasse und holen sich Ihre 
Saisonkarte ab. Bei der Ver-
längerung kommen Sie mit 
der Karte ab 2019, welche 
an der Badkassa verlängert 
wird. Wie auch Sie Raiffei-
sen Jugendclubmitglied 
werden und gleich von den 

vielen Vorteilen profitieren 
können, erfahren Sie bei Ih-
rem Berater in der Raiffei-
senbank Wienerwald.
Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch und wünschen Ih-
nen einen schönen Som-
mer!

www.freibad-neulengbach.at 
www.neukom.at
www.rbwienerwald.at

freibad neulengbach

Badesaison 2022

Saisonkarten Frühbucher Ohne
Familienpass

Mit
Familienpass

Erwachsene € 93,00 € 86,00

Erwachsene Verlängerung € 89,00 € 82,00

Jugendliche (15-19 Jahre) € 72,00 € 66,00

Jugendliche (15-19 Jahre) Verlängerung € 68,00 € 62,00

Kinder (6-14 Jahre) € 49,00 € 44,00

Kinder (6-14 Jahre) Verlängerung € 43,00 € 38,00

Senioren (ab 60 Jahre), 
Menschen mit Behinderung

€ 86,00 –

Senioren (ab 60 Jahre)  
Menschen mit Behinderung Verlängerung

€ 82,00 –

Stichtag Geburtstag: 13. Mai 
Verlängerung: Nur bei vorhandener Karte ab dem Jahr 2019

Ermäßigungen mit aktivem 
Raiffeisen-Jugendclubkonto

10 bis 14 Jahre € 41,00

10 bis 14 Verlängerung € 37,00

15 bis 19 Jahre € 61,00

15 bis 19 Verlängerung € 57,00

20 bis 27 Jahre € 82,00

20 bis 27 Verlängerung € 78,00

Der Winter ist vorbei, in ca. zwei Monaten ist es soweit - das Freibad Neulengbach wird am 13. Mai 2022 
den Betrieb aufnehmen. 

Saisonstart: Das Freibad öffnet am 13. Mai 2022 seine Pforten.

Die Stadtgemeinde Neulengbach hat mit Ideen zur 
Verbesserung der Radrouten in das Zentrum von Neu-
lengbach bei einem Wettbewerb des Landes Niederös-
terreichs mitgemacht und einen der Preise gewonnen. 
Der „Clever-mobil-Preis“ für die Hauptregion Mitte ist 
mit € 10.000,– dotiert. 
Vizebürgermeister Paul Mühlbauer: “Der Preis ist ei-
ne großartige Bestätigung für die Richtung unserer 
Arbeit. Die Verbesserung von Rad- und Fußwegen ist 
ein zentrales Element auf dem Weg zu einer klimaver-
träglichen Mobilität:“

Mobilitätspreis

Neulengbach erhält Fördermittel zur Beschäftigung sogenannter 
Community nurses. Sie werden künftig zentrale Anlauf- und Bera-
tungsstelle für Pflegebedürftige und ihre Angehörigen sein.

Zusage für neues Pflegepersonal in 
der Stadtgemeinde

Die Stadtgemeinde Neulengbach erhielt 
als eine von 123 Gemeinden in Österreich 
vom Gesundheitsministerium die Zusage 
zur Teilnahme am Projekt „Community 
Nursing“. 
Community nurses sind diplomierte Ge-
sundheits- und Krankenpflegepersonen, 
die als zentrale Ansprechpersonen in der 
Gemeinde für Beratung, Vernetzung und 
Prävention für pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige im Einsatz 
sein werden.
Bürgermeister Jürgen Rummel und Vize-
bürgermeister Paul Mühlbauer sind sich 
einig: „Das ist ein großartiges Projekt und 
wir freuen uns sehr, dass wir für die Teil-
nahme ausgewählt wurden. Unser Ziel 

ist es, niederschwellig, bedarfsorientiert 
und bevölkerungsnah Unterstützung bei 
bestehenden, aber auch bei absehbarem 
Pflegebedarf anbieten zu können.“
Community Nurses werden so zukünftig 
eine wichtige Rolle als Ansprechperson 
für die Bevölkerung einnehmen. Sie sind 
nicht als Gegenangebot zu bestehenden 
Angeboten zu verstehen, sondern als 
Erweiterung der vorhandenen Struktur. 
Die Community Nurses kennen die ver-
schiedenen Angebote in einer Gemein-
de und vermitteln diese Angebote an die 
betroffenen Personen. Ein großes Ziel 
dieses Projekts ist auch die Möglichkeit 
vom Einsatz präventiver Maßnahmen in 
der Betreuung, um Vereinsamung und 

Verwahrlosung rechtzeitig entgegenzu-
wirken. Das Projekt ist von der Europä-
ischen Union vollständig ausfinanziert 
und läuft bis Ende 2024. 
Insgesamt 190 Community nurses umge-
rechnet in Vollzeitarbeitskräfte werden 
bei 123 Pilotprojekten in Österreich zum 
Einsatz kommen. Die gesetzlichen Rah-
menbedingungen für die neue Form des 
Pflegepersonals wurde bereits im letzten 
Jahr auf Bundesebene geschaffen.  

Community Nurses

Stadtgemeinde Neulengbach gewinnt  
€ 10.000,– bei Ideenwettbewerb 

 

 
 
 

 

 

Mit den neuen Radständern im Zentrum schafft die 
Gemeinde Neulengbach weitere Verbesserungen für 
den Radverkehr. Die Radständer sollen ein weiterer 
Anreiz dafür sein, dass die BürgerInnen von Neuleng-
bach ihre Einkäufe mit dem Rad erledigen oder auch 
eine Kulturveranstaltung im Lengenbachersaal mit 
dem Rad besuchen. 

Radständer im Zentrum

Bürgermeister Jürgen Rummel und Vizebürgermeister Paul Mühl-
bauer präsentieren die neuen Radständer.

RAdständer

Bürgermeister Jürgen Rummel und Gesund-
heitsstadtrat Florian Steinwendtner
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Veranstaltungsinfos: www.manuelhoreth.at

Lengenbacher Saal  

12.MAI22
Beginn 19:30 Uhr

 Die faszinierende Show auf Tour

NEULENGBACH

VORVERKAUF & TICKETRESERVIERUNG: 
www.eventjet.at
Im Rathaus, Infobüro & Trafiken Neulengbach
Ticketpreis: € 15,- Beachten Sie die aktuellen COVID-19 Schutzmaßnahmen!

Veranstalter: Stadtgem
einde Neulengbach

WIE sich ihr Umfeld und ihr persönli-
ches Leben gesund gestalten lässt, wis-
sen nur die BürgerInnen selbst. Daher 
lädt der Arbeitskreis „Gesunde Gemein-
de Neulengbach“ zur Mitgestaltung ein. 
Menschen haben unterschiedliche Ta-
lente, Gemeinden unterschiedliche Po-
tenziale und Ressourcen … und genau 
diese wollen wir nutzen und fördern, 
um gemeinsam Neulengbach gesund 
zu gestalten!

Letztes Jahr, mitten in der Pandemie, 
sind trotz – beziehungsweise gerade 
deswegen – ein paar EinwohnerInnen 
von Neulengbach zusammengekom-
men, um den Arbeitskreis „Gesunde 
Gemeinde“ in Neulengbach wieder-
zubeleben und um den Fokus wieder 
verstärkt auf Gesundheit zu richten. 
Gerade in diesen Zeiten ist uns allen 
bewusst geworden, dass Gesundheit 
mehr ist als nur die Abwesenheit von 
Krankheit.

Niemand ist ständig entweder völlig 
gesund oder vollständig krank. Unse-
re persönliche Wahrnehmung von Ge-
sundheit und Krankheit spielt sich auf 
einem Kontinuum irgendwo zwischen 

diesen beiden Polen ab und hängt von 
körperlichen, psychischen und sozia-
len Faktoren ab.

Gemeinsam mit Reinhard Hubauer und 
Stephanie Fellhofer von der Gemeinde-
verwaltung, unserem Gesundheitsstadt-
rat Florian Steinwendtner und unserer 
Regionalberaterin der Initiative „Tut gut“ 
Michaela Gerstenmayer verwenden wir 
ehrenamtlich einen Teil unserer Zeit für 
eine „Gesunde Gemeinde“. 

Wir freuen uns auf viele Begegnungen 
mit Menschen aus Neulengbach und 
seinen Katastralen.

Unsere Ideen für 2022:
Unterstützung des GEHsundheitstages 
der „Plattform Gesund Leben Neuleng-
bach“, ein Gesundheitstag für Kinder 
und Gesundheitskabarett im Sommer.

Details dazu und Termine für offene 
Arbeitskreis-Treffen geben wir noch 
bekannt.
Arbeitskreisleitung: 
Gerlinde Blemenschitz-Kramer
Kontakt: gesundegemeinde.neuleng-
bach@gmail.com

Arbeitskreis

Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“ 
hat sich neu gefunden

„Wie können wir Gemeinden so gestalten, dass es den Bewohnerinnen 
und Bewohnern leichter fällt, sich gesund zu verhalten?“ lautet die zen-
trale Frage des Arbeitskreises Gesunde Gemeinde Neulengbach. 

Liebe Neulengbacherinnen 
und Neulengbacher!

Als Stadtrat für Gesundheit, 
Finanzen und Vereine ist es mir 
eine große Freude, dass wir für den 
Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde 
Neulengbach“ ein so dynamisches 
Team gefunden haben.

Gerade in den letzten 2 Jahren, 
seitdem Corona unser Leben be-
einträchtigt, sehen wir wie wichtig 
das Gut „Gesundheit“ ist. Erst durch 
die Krise haben viele Menschen 
die Chance genutzt und sich mehr 
mit sich selbst und damit auch mit 
dem Thema Gesundheit ausein-
andergesetzt. Gesundheit ist nach 
meiner Meinung ein weitreichen-
des Thema, das uns alle betrifft. 
Unter Gesundheit sind viele Aspek-
te zu verstehen, dies beginnt mit 
der körperlichen Gesundheit und 
umfasst auch die mentale Gesund-
heit. Gerade durch die unzählbaren 
Lockdowns und Einschränkungen 
der Gesellschaft, haben wir gese-
hen, dass auch die mentalen As-
pekte betroffen sind und wir hier 
gegensteuern müssen. Umso mehr 
freute es mich, dass wir mit dem 
Arbeitskreis nunmehr verstärkt al-
le Aspekte der Gesundheit in Neu-
lengbach beleuchten und bearbeiten 
werden.

Zurückkommend auf die mentalen 
Aspekte freut es mich, dass wir im 
Mai bereits ein Highlight in der Ge-
meinde anbieten können.  
So werden wir am 12. Mai einen 
Abend mit dem Thema „Mentaler 
Stärke für Neulengbach“ und  
Manuel Horeth verbringen. 
An diesem Abend werden wir se-
hen, was man mit positivem Den-
ken und Affirmationen erreichen 
kann.

Ihr Gesundheitsstadtrat  
Florian Steinwendtner

Abbildung links: Gesunde Lebensjahre;  
Quelle: https://ec.europa.eu/eurostat/
Abbildung oben: Gesundheitsdeterminan-
ten-Regenbogen; Quelle: © GÖG/FGÖ, nach 
Dahlgren und Whitehead 1991

Eröffnung

Bürgermeister Jürgen Rummel und Gemeinderat Ewald Figl 
gratulierten den Neulengbachern Julia Röck und Florian 
Reiter zur Gründung von WAKANDA – ein Trainingscen-
ter mit Wellnessbereich im Gewerbepark in Innermanzing. 
www.wakanda.health

Fitness in der Region

St. Pölten |  Haag  |  Krems  |  NEULENGBACH|  Ybbs  |  Wien

Verlässlich durch Tradition.
Kompetent durch Erfahrung.
Führend durch Innovation.

Vermessung
und
mehr ...
Grundstücksvermessung
Ingenieurvermessung
Gebäudevermessung 
Mobile Mapping

Franziskanersteig 2
3040 Neulengbach 

Tel.: +43 (0) 2772/52133
neulengbach@schubert.at

www.schubert.at
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Es ist schon eine Weile her, als Wolfram 
Gsell für Neulengbach das Schaf ent-
worfen hat. Das war vor über 20 Jah-
ren. Damals war der Wunsch, für das 
Stadtwappen Neulengbach ein neues 
Erscheinungsbild des Schafes zu ge-
stalten. Heute ist es in dieser Form aus 
dem Gemeindegeschehen nicht mehr 
wegzudenken, sei es beim Neulengba-
cher 10er oder Schäfchen auf Rädern als 
Plankette für die E-Mobilität, für die Ge-
staltung der Adventfenster der Aktiven 
Wirtschaft und Wanderpokal in Gold, als 
Geschenk für diverse Anlässe oder Ge-
staltung im öffentlichen Raum. 
Herr Gsell freut sich sehr, dass er noch 
erlebt in wie vielen Facetten sein 

"Schäfchen" nun Auftritte hat. 
„Das Schäfchen hat sich zu einem fes-
ten Markenzeichen Neulengbachs 
entwickelt. Ich gratuliere Herrn Gsell 
zu seinem 80. Geburtstag und auch 
zu seinem damals mutigen Entwurf, 
der sich als zukunftsträchtig erwiesen 
hat,“ so Bürgermeister Jürgen Rummel. 

Wolfram Gsell, ist freischaffender 
Künstler, in Graz geboren und seit 1972 
in Neulengbach sesshaft. Nach seiner 
beruflichen Karriere und verschiede-
nen Verlagen und bedeutenden Unter-
nehmen wie Gillette oder Canon freut er 
sich, dass sein „Schaf“ in Neulengbach 
immer beliebter wird. 

80 Jahre jung – Wolfram Gsell, freischaffender 
Künstler aus Schönfeld

Am 19. Jänner 2022 feierte Wolfram Gsell seinen 80. Geburtstag.  
Bürgermeister Jürgen Rummel und Kulturstadträtin Maria Rigler  
gratulierten mit einem Neulengbacher Schaf.

Geburtstag

Das Museum für Flipperautomaten 
und LEGO®Sets in der Grillenhof-
straße in Neulengbach ist einen 
Besuch wert! 

Auf 700m² können 103 Flipper und 
1.530 LEGO®Sets bestaunt werden. 
Insgesamt 429.839 LEGO®-Ele-
mente hat Daniel Schmatz zu-
sammengebaut und in einer 
sehenswerten Ausstellung für Be-
sucherInnen zugänglich gemacht.

Geöffnet ab 3. April 2022 bis Ende 
Oktober, jeden Sonn- und Feiertag 
von 9:00-18:00 Uhr, Grillenhofgas-
se 22, 3040 Neulengbach. Infos 
unter https://kinderkram.eitle.at/

„eitle-Kinderkram“- 
Museum öffnet wieder 
ab 3. April die Türen für 
BesucherInnen
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Kulturstadträtin Maria Rigler, Tochter Edda Gsell, Wolfram Gsell, Bürgermeister Jürgen Rummel und 
Sohn Hannes Gsell

Tipp

Frauenberatung-noe.at 
St. Pölten 0676 3094773
Frauenhaeuser-niederoesterreich.at
St. Pölten 02742 366514
Gewaltschutzzentrum-noe.at
St. Pölten 02742 31966

Notrufe:
Polizei 133
Frauenhelpline 0800 222 555
NÖ Frauentelefon 0800 800 810

Wichtige Telefonnummern: 

Bis 2023 werden alle Umweltver-
bände ein einheitliches System der 
Entsorgung von PET-Flaschen, Ver-
packungsmaterial und Verpackungs-
metalle etablieren. Damit wandert 
künftig die Tierfutter- oder Bierdose 
in den Gelben Sack bzw. in die Gelbe 
Tonne zu Kunststoffverpackungen. Es 
wird keine separaten Dosencontainer 
auf den Müllsammelplätzen mehr ge-
ben. 

Die Umstellung der Müllsammel-
plätze wird im heurigen Jahr nach 
und nach erfolgen. Es werden dort 
in Zukunft nur noch Container für 
Weiß- und Buntglas aufgestellt. Ver-

packungsmetalle sind künftig im Gel-
ben Sack bzw. in der Gelben Tonne im 
eigenen Haushalt zu sammeln.

Die fünf verschiedenen Systeme der 
Entsorgung in Niederösterreich stam-
men noch aus den 1990ern und wur-
den seither nicht an die Gegebenhei-
ten angepasst. Die heutigen Anlagen 
schaffen aber problemlos die Sortie-
rung der Verpackungen auch ohne 
vorherige Trennung.

Mit der Vereinheitlichung des Trenn-
systems erhofft man sich, die Bereit-
schaft für die richtige Mülltrennung 
zu erhöhen. 

Denn: wenn mehr Müll getrennt wird, 
kann auch mehr recycelt werden.  

Vereinheitlichung des Mülltrennsystem
Niederösterreichs Umweltverbände vereinheitlichen das Mülltrennsystem für Verpackungen aus 
Kunststoff und Metall.

Umweltverband
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Die Aktion „Wir halten Nie-
derösterreich sauber!“ wur-
de im Jahr 2006 von den NÖ 
Umweltverbänden und dem 
Land Niederösterreich ins 
Leben gerufen und ist die 
größte Umweltaktion des 
Landes. 

Auch in diesem Jahr gibt es 
in der Stadtgemeinde Neu-
lengbach wieder die Mög-
lichkeit, die Natur von acht-
los weggeworfenen Müll zu 
befreien, um somit einen 
kleinen Beitrag zum Umwelt-
schutz zu leisten.  

Der NÖ Frühjahrsputz wird 
Ende März bzw. Anfang April 
stattfinden. 

Wir würden uns sehr freuen, 
wenn auch heuer wieder viele 
Bürger und Bürgerinnen an 
dieser Aktion teilnehmen. 

Nähere Informationen zur  
Frühjahrsputz-Aktion be-
kommen Sie im Bürger-
service der Stadtgemein-
de Neulengbach oder 
unter der Telefonnummer 
02772/52105-30. 

Frühjahrsputzaktion
Auch dieses Jahr gibt es wieder die Aktion „Wir halten Niederösterreich sauber“!

Auch die Volksschulkinder sind bei der jährlichen Müllsammelaktion dabei, so auch letztes Jahr.Edwin Herzberger sammelte 2021 
im Bereich Matzelsdorf.

Zukünftig findet man nur noch Glascontainer 
auf den Müllsammelplätzen. Dosencontainer 
gehören bald der Vergangenheit an.
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Handytarife  
schon ab

€899*

/Monat

Gleich informieren und anmelden: 
0800 800 514 / kabelplus.at

* Einmaliges Aktivierungsentgelt pro SIM-Karte Euro 1,99. Alle Preise in Euro inkl. Mehrwertsteuer.  
   Alles über die Verfügbarkeit unserer Produkte, Details und Preise finden Sie auf kabelplusmobile.at  
   Wir beraten Sie gerne in unseren regionalen Service Centern.

mehr glasfaserspeed, fernsehen,  

telefonie & mobile, mehr ich

mein 
allesfürmich
plus

kabelplus_allg_Anzeige_200x141.indd   1 30.08.21   11:12

Gleich zu Beginn wurde das 
neue Konzept der Energie-
gemeinschaften vorgestellt, 
welche im heurigen 4.Quar-
tal ihren regionalen Betrieb 
aufnehmen wird. 
In einem ersten Schritt wird 
diese den Zusammenschluss 
der Stromproduktion und 
-abnahme diverser öffentli-
cher Gebäude mit sich brin-
gen, der Probebetrieb startet 
in Neulengbach ab Mai wel-
cher dann schrittweise er-
weitert wird. 

Außerdem steht heuer die 
neue regionale Entwick-
lungsstrategie an, die derzeit 
fertig gestellt wird. Im Mai 
wird sich die LEADER- Regi-
on damit wieder neu bewer-
ben, um bis 2030 EU-Förd-
ergelder zugeschrieben zu 
bekommen. 
Die neuen Themenschwer-
punkte die mit der neu-
en Entwicklungsstrategie 
vertieft bearbeitet werden 
sollen, gehen in Richtung 
Regionale Produkte, Klima-
schutz sowie Jugend. Da-
zu startet die Region heuer 
auch gleich ein großes regi-
onales Jugend-Vorprojekt, 
um ab dem Sommer die An-
liegen der Jugend in den Fo-
kus zu nehmen. Eichgraben 
und Böheimkirchen sind in 
der Jugendarbeit bereits ak-

tiv, Neulengbach startet ge-
rade. Auch in den anderen 
10 LEADER Gemeinden soll 
erhoben werden, welche Be-
dürfnisse und Anliegen die 
jungen Menschen haben, die 
unter der Pandemie beson-
ders zu leiden haben.

LEADER-Gelder zu offenen 
Themen sind außerdem aus 
dem NÖ-Topf noch bis Mai 
verfügbar, bei Projektideen 
wenden Sie sich gerne an 
das Regionsmanagement.

Die Gelegenheit der Bür-
germeisterzusammenkunft 
wurde auch genutzt um 
Alt-Bürgermeister Franz 
Wohlmuth in den Ruhestand 
zu verabschieden. Nach sei-
nem Bürgermeister-Rück-
tritt nach 14 Jahren im Neu-
lengbacher Amt scheidet er 
auch aus dem Vorstand der 
Region Elsbeere Wienerwald 
aus und legt damit seine 
langjährige Tätigkeit in der 
LEADER sowie Klima-und 
Energiemodellregion nieder. 
In den vergangenen 11 Jah-
ren war er in diesem Ehren-
amt stets mit Freude und Ei-
fer dabei und hat unzählige 
Stunden unentgeltlich für 
unsere Region aufgebracht!
 
Ein herzliches Dankeschön 
und alles Gute für die Zukunft.

Am 10.03.22 veranstaltet die 
LEADER-Region einen Winter- 
baumschnittkurs auf der 

Schulzhütt´n in Altlengbach – 
bei Interesse gleich anmelden 
unter www.gockl.at.

Leader

Bürgermeister geben Go für neue Regionsstrategie
Am Freitag 21.01.2022 kamen die BürgermeisterInnen der 13 Regionsgemeinden der Elsbeere-Wienerwald in 
Neulengbach zusammen, um sich brennenden Zukunftsthemen zu widmen. 

Bürgermeister a. D. Franz Wohlmuth wurde nach seinem Rücktritt von 
allen Ämtern verabschiedet.

Großes Interesse herrschte am Baumschnittkurs in Michelbach (2021)

Wir sind eine noch immer junge Stadtgemeinde im Niederösterreichischen Zentralraum 
und verfolgen in der täglichen Arbeit ein Ziel:  
 

 
 
Für unsere Finanzabteilung suchen wir eine/n 

MITARBEITER/IN IN VOLLZEIT 
Ihre wesentlichen Aufgaben sind: 

Darlehens– und Förderungsverwaltung 
Hauptbuchhaltung 
Personalverrechnung 

Wir bieten Ihnen: 

Flexible Arbeitszeiten dank eines Kernzeitmodells 
Finanzielle Sicherheit eines öffentlichen Arbeitgebers 
Hohes Maß an Selbstverantwortung 
Modernen Arbeitsplatz mit aktuellster EDV-Ausstattung 

Wir erwarten von Ihnen: 

Wer bei der Stadtgemeinde Neulengbach arbeiten möchte, muss sich mit unserem Ziel 
identifizieren können. Wir legen Wert auf 

Selbständiges Arbeiten 
Hohe Bereitschaft zur Aus– und Weiterbildung 
Kommunikationsfähigkeit und wertschätzender Umgang mit unseren Kunden 
Abgeschlossene kfm. Ausbildung (HAK, FH oder UNI) 

Sind Sie unsere nächste engagierte Mitarbeiterin bzw. unser nächster engagierter Mitarbei-
ter? Dann bewerben Sie sich ab sofort bis zum 16. März 2022 mit Ihren vollständigen Be-
werbungsunterlagen sowie einem Motivationsschreiben für Ihre Bewerbung bei der Stadt-
gemeinde Neulengbach, Kirchenplatz 2, 3040 Neulengbach bzw.  
buergerservice@neulengbach.gv.at. 

Nähere Informationen gibt es auf unserer Homepage www.neulengbach.gv.at! 

Wir wollen mit engagierten und kompetenten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ein hervor-
ragender Dienstleister für unsere Bevölkerung sein.   

 

 

 

 
 

 

Wir suchen Dich/Sie! 
 

als Mitarbeiter/in 
für die Badesaison 2022! 

 
 

Der ideale Job für Jung und Alt!  
(gerne auch 50+) 

 
Am 13. Mai 2022 startet die Badesaison  

im Freibad Neulengbach.  
 

Ab diesem Zeitpunkt brauchen wir zeitflexible  
und kundenorientierte Mitarbeiterinnen  

und Mitarbeiter für den Kassendienst. 
 

Bei Interesse senden Sie Ihre  
aussagekräftige Bewerbung  

mit Lebenslauf an office@neukom.at. 
 

Für weitere Informationen melden Sie sich  
unter 02772 53 170-29. 

office@hallach.at3040 neulengbach    St. Pöltnerstrasse 189   02772 / 52517 Fax - 85

www.hallach.atwww.hallach.atwww.hallach.at

Fliesen,  die  BEEINDRUCKEN

3040 neulengbach    St. Pöltnerstrasse 3   02772 / 52517 Fax - 85

Weitere offene Stellen in der Stadtgemeinde finden Sie auf www.neulengbach.gv.at unter Stellenausschreibung.
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Bei den Neulengbacher Kul-
turtagen im August las The-
resa Prammer begleitet von 
Anna Furtmüller-Strasser 
im gutbesuchten Gerichts-
hof. Im Herbst waren Petra 
Ramsauer und Ljuba Arnau-
tovic unsere Gäste. 

Zu Halloween fand unser 
schon traditioneller Bücher-
flohmarkt statt. Kurz vor 
Weihnachten öffneten wir 
den Flohmarkt im Sitzungs-
saal des Alten Rathaus ober-

halb der Stadtbibliothek. Die 
jährliche Nikolausfeier in 
der Stadtbibliothek muss-
ten wir in den Stadtpark zur 
Nikolauskapelle verlegen. 
Diese Feier wurde sehr gut 
angenommen, rund hundert 
Kinder kamen, meist beglei-
tet von ihren Eltern, in den 
stimmungsvollen Stadtpark.
Von der Telekom wurden 
uns vier ausgemusterte 
Telefonzellen überlassen. 
Diese adaptierten Bücher-
zellen dienen künftighin 

zum allgemeinen Tausch 
von gebrauchten Büchern 
(Wanderbücher). Eine da-
von wurde bereits auf der 
Höhenstraße von unserer 
Mitarbeiterin Frau Mag. Sil-
via Schweighofer in Betrieb 
genommen. Die anderen drei 
werden in Haag, Ollersbach 
und Ebersberg aufgestellt 
und eingerichtet.
Für das heurige Jahr sind 
bisher drei Lesungen vorge-
sehen. Renate Welsh am 1. 
April, Zdenka Becker am 29. 

April und am 11. August Eri-
ka Pluhar im Zuge des Neu-
lengbacher Kultursommers 
im Gerichtshof.

Sollten Sie die Stadtbibliothek 
noch nicht kennengelernt ha-
ben, so laden wir Sie herzlich 
dazu ein, bei uns einfach rein-
zuschauen. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Im Namen des gesamten 
Teams

Ihr Ewald Furtmüller

Stadtbibliothek Neulengbach – Bericht über das 
Jahr 2021

Nikolausfeier im Stadtpark

Das Jahr 2021 war natürlich auch für die Stadtbibliothek durch die Corona Epidemie stark geprägt. 
Zum Teil hatten wir geschlossen, aber wir hatten auch Zeiten wo wir mit dem Click&Collect System 
arbeiteten, um für die lesefreudigen Neulengbacherinnen und Neulengbacher präsent zu sein.

Bibliotheksleiter Ewald Furtmüller, Stadträtin 
Maria Rigler, Sängerin Anna Furtmüller-Strasser 
und Autorin Theresa Prammer

Mit im Gepäck hatte jeder 
Wettkämpfer einen Taschen-
feitl, den es beim Verzehr ei-
ner Brettljause bei den Bewer-
ben als Geschenk gegeben 
hatte. Damit schlug die Ge-
burtsstunde des Feitlklub Lu-
dmerfeld und unter Obmann 
Josef Tober wurde der Verein 
mit insgesamt 18 Mitgliedern 
gegründet. 1973 übernahm 
Alois Priesching für 39 Jahre 
die Langzeitführung im Ver-
ein und mit einem engagier-
ten Team wurden verschie-
denste Aktivitäten ins Leben 
gerufen. 

Der Verein hat sich zum Ziel 
gesetzt Geselligkeit, Traditi-
on und Brauchtum zu pflegen 
und zu helfen wo Hilfe not-
wendig ist. 1979 übersiedelte 

der Verein und wurde mit of-
fenen Armen vom Gasthaus 
Lazelberger aufgenommen. 
Dort hängt auch der Riesen-
vereinsfeitl der beim Betreten 
des Vereinslokal von jedem 
Mitglied mit einem Schlag 
des persönlichen Taschen-
feitlmesser begrüßt werden 
muss. Im Laufe der Jahrzehn-
te machten Veranstaltungen 
wie Wiesen- und Grillfeste, 
Nikolausfeiern, diverse Aus-
flüge, Maibaumaufstellen, 
Dorffeste, Maiandachten, 
Wandertage, Sonnwendfeiern 
und Faschingsumzüge den 
Feitlklub als überaus aktiven 
Verein über die Gemeinde-
grenzen hinaus bekannt. Vor 
allem der Faschingsumzug in 
St. Christophen mit bis zu 35 
verschiedenen Fuss- und Wa-

gengruppen entwickelte sich 
zu einen wahren Publikums-
magneten in der Region. 
Durch die Erlöse bei den Ver-
anstaltungen konnten auch 
immer wieder notleidende 
Menschen und Institutionen 
im Gemeindegebiet unter-
stützt werden. 

Im Laufe der Zeit verjüng-
te sich der Vorstand und im 
Jahr 2012 übernahm Manfred 
Priesching die Obmannschaft 
des Vereins. Eine Feitlklub 
Homepage mit umfangrei-
chen Bericht- und Fotoarchiv 
wurde gegründet, ein neues 
Vereinslogo entworfen und 
die Aktivitäten etwas dem 
neuen Zeitgeist angepasst. 
Damit gelingt es auch immer 
wieder neue junge Mitglieder 

zu finden, sodass die Zukunft 
des Vereins auch gesichert 
scheint. All dies ist nur mög-
lich durch den außergewöhn-
lich guten Zusammenhalt 
und Mithilfe der gesamten St. 
Christophener Dorfgemein-
schaft und der guten Zusam-
menarbeit mit der Stadtge-
meinde Neulengbach. 

Der Feiltklub St. Christophen 
zählt heute knapp über 100 
Mitglieder im Alter zwischen 
18 und 91 Jahren. Als Einstim-
mung auf das 50 Jahr Jubi-
läum wurde vom Fotostudio 
Markus Berger ein schönes 
Gruppenfoto erstellt, die gro-
ße 50 Jahr Jubliäumsfeier im 
Gasthaus Lazelberger musst 
leider coronabedingt auf das 
Jahr 2022 verlegt werden.   

50 Jahre Feitlklub St. Christophen:
Im Jahr 1971 kam die FF-Wettkampfgruppe von St. Christophen von Leistungsbewerben in Stadt Haag in das 
Stammwirtshaus Burian nach Ludmerfeld retour. 

50 JAHRE

Josef Steinkellner, Wilhelm Rauhle, Hubert Mühlbauer, Anton 
Breitner, Alois Priesching, Wolfgang Süss, Jürgen Rummel, Martin 
Welke, Wolfgang Wagner, Obmann Stv. Josef Breitenecker, Obmann 
Manfred Priesching, Obmann Stv. Gerhard Wagner, Martin Leodolter, 
David Helm, Markus Dürer, Franz Wohlmuth, Roman Hickelsberger

1. Reihe vlnr:
Raimund Höflinger, Leopold Mörth, Werner Süss, Johann Gugerell, 
Herbert Ecker, Anton Stapfer, Franz Kahri, Johann Brixner, Leopold 
Wagner, Johann Schweiger, Josef Stiefsohn, Franz Wagner, Alois 
Goiser, Rudolf Wagner, Franz Leodolter, Anton Stapfer, Franz 
Hickelsberger, Friedrich Spitznagl, Josef Kahri, Hubert Mahrer, Anton 
Vorwerk, Rudolf Matzinger, Josef Breitenecker, Norbert Minichsdorfer, 
Roman Leodolter, Herbert Matzinger

2. Reihe vlnr:
Reinhard Priesching, Robert Brandstetter, Jürgen Brandstetter, 
Andreas Bauer, Michael Falk-Wagner, Martin Wagner, Klaus 
Hoffmann, Georg Welke, Franz Wagner, Leopold Schweiger, 
Wolfgang Prkna, Christian Huef, Karl Kern, Robert Brandstetter, Alois 
Berger, Michael Kuhrn, Ferdinand Lacher, Hannes Kurzbauer, Roland 
Kleeb, Gerhard Hickelsberger, Hannes Lazelberger

3. Reihe vlnr:
Robert Fellhofer, Manuel Gnasmüller, Christoph Stapfer, Johann 
Berger, Stefan Vogel, Robert Kahri, Gerhard Herzog, Markus Kreibich, 
Martin Breitenecker, Christoph Bauer, Christian Matzinger, Matthias 
Bauer, Bernhard Berger, Stefan Löffler, Norbert Skokoff, Fritz Rummel, 
Andreas Gugerell, Hans-Georg Kinsky, Gerhard Ruzicka, Andreas 
Fischer, Marc Jost, Johann Fischer

4. Reihe vlnr:

1971 2021

Robert Fellhofer, Manuel Gnasmüller, Christoph 
Stapfer, Johann Berger, Stefan Vogel, Robert Kahri, 
Gerhard Herzog, Markus Kreibich, Martin Breitenecker, 
Christoph Bauer, Christian Matzinger, Matthias Bauer, 
Bernhard Berger, Stefan Löffler, Norbert Skokoff, 
Fritz Rummel, Andreas Gugerell, Hans-Georg Kinsky, 
Gerhard Ruzicka, Andreas Fischer, Marc Jost, Johann 
Fischer

4. Reihe vlnr:
Josef Steinkellner, Wilhelm Rauhle, Hubert 
Mühlbauer, Anton Breitner, Alois Priesching, 
Wolfgang Süss, Jürgen Rummel, Martin 
Welke, Wolfgang Wagner, Obmann Stv. Josef 
Breitenecker, Obmann Manfred Priesching, 
Obmann Stv. Gerhard Wagner, Martin Leodolter, 
David Helm, Markus Dürer, Franz Wohlmuth, 
Roman Hickelsberger

1. Reihe vlnr:
Raimund Höflinger, Leopold Mörth, Werner Süss, Johann 
Gugerell, Herbert Ecker, Anton Stapfer, Franz Kahri, 
Johann Brixner, Leopold Wagner, Johann Schweiger, Josef 
Stiefsohn, Franz Wagner, Alois Goiser, Rudolf Wagner, Franz 
Leodolter, Anton Stapfer, Franz Hickelsberger, Friedrich 
Spitznagl, Josef Kahri, Hubert Mahrer, Anton Vorwerk, Rudolf 
Matzinger, Josef Breitenecker, Norbert Minichsdorfer, Roman 
Leodolter, Herbert Matzinger

2. Reihe vlnr:
Reinhard Priesching, Robert Brandstetter, Jürgen 
Brandstetter, Andreas Bauer, Michael Falk-Wagner, 
Martin Wagner, Klaus Hoffmann, Georg Welke, Franz 
Wagner, Leopold Schweiger, Wolfgang Prkna, Christian 
Huef, Karl Kern, Robert Brandstetter, Alois Berger, 
Michael Kuhrn, Ferdinand Lacher, Hannes Kurzbauer, 
Roland Kleeb, Gerhard Hickelsberger, Hannes 
Lazelberger

3. Reihe vlnr:

Wahlarzt für 
Lungenheilkunde

Dr. med. Wolfgang Steflitsch

Sonnengasse 2d, 3061 Ollersbach
www.lungenspezialist-neulengbach.at

Anmeldung erbeten: 
0664 793 50 51

Di + Do: 09.00 - 12.00 Uhr
& 16.00 - 18.00 Uhr

FRANK GmbH Hauptplatz 21  3040 Neulengbach  
Tel.02772/52329    Mail: office@frank-mode.at

seit 1926



20 21

 blickpunkt 01|22 die neulengbacher stadtzeitung

Tullner Straße 55
3040 Neulengbach

www.internorm-plattner.at

Fenster und Türen für alle 
Wohnträume

Großzügige Verglasungen schaffen ein neues Lebensgefühl, Freiraum
und erweitern den Wohnraum über seine realen Grenzen hinaus.
Wir bieten innovative Lösungen für moderne Glasarchitektur mit

Anspruch an Qualität und Design.

Mit den musikalischen Neu-
jahrsgrüßen im Anschluss 
an die Jahresschlussgottes-
dienste vor den Pfarrkirchen 
im Vereinsgebiet ergaben 
sich in den letzten Tagen des 
alten Jahres und in den ers-
ten Wochen des neuen Jah-
res einige nette Ausrückun-
gen. So gratulierte der Verein 
der langjährigen Kassierin 
Maria Leonhartsberger zum 
runden Wiegenfest und über-
brachte einen musikalischen 
Geburtstagsgruß. 

Auch für das Ehrenmitglied 
Josef Kugler spielte der Ver-
ein anlässlich seines 85. 
Geburtstages auf. Dem Va-
ter unserer Trompeterin Ina 
Waldherr spielten die Mu-
sikantinnen und Musikan-
ten zum runden Geburtstag 
ebenfalls auf. Schließlich 
überraschte der Verein un-
seren Tubisten Helmut Le-
onhartsberger mit einem 
sichtbaren Geburtstaggruß.

Zusammengefasst: Die 
Musiker nutzen jede Gele-

genheit mit großer Freu-
de, um gemeinsam zu 
musizieren. Aus heutiger 
Sicht werden sich in den 
kommenden Wochen hier 
noch zahlreiche Möglich-
keiten ergeben. Sei es die 
musikalische Begleitung 
bei den Erstkommunion- 
und Fronleichnamsfeiern, 

beim  Frühjahrsempfang 
der Stadtgemeinde Neu-
lengbach, beim Gemeinde-
jubiläum in Asperhofen, bei 
Hochzeitsfeiern oder bei den 
Feuerwehrfesten in Asper-
hofen und Raipoltenbach. 

Obmann Elmo Bischoff: 
„Wir freuen uns über jede 

Möglichkeit, Feste musika-
lisch zu umrahmen. Daher 
lade ich alle Veranstalter, 
die einen Frühschoppen, ei-
nen Dämmerschoppen und 
eine sonstige musikalische 
Begleitung für ihr Fest pla-
nen, ein, mit uns Kontakt 
aufzunehmen. 

Wir spielen gerne! Gerade 
in den kommenden Wo-
chen und Monate sollten 
wir gemeinsam alles un-
ternehmen, um wieder zu 
alter Geselligkeit zurückzu-
finden! Wir wollen dazu un-
seren Beitrag leisten.“

„Wir wenden uns aber auch 
an alle, die Freude am ge-
meinsamen Musizieren 
in einer freundlichen und 
wertschätzenden Gruppe 
haben, zu uns zu kommen. 
Eine ‚Schnupperprobe‘ bzw. 
ein erstes Kennenlernen ist 
an jedem Montag ab 19.00 
Uhr in unserem Probenlo-
kal in Asperhofen möglich“, 
fügt Obmann Stellvertreter 
Leopold Ott an. 

Jetzt geht es wieder los! Musikverein Neulengbach-Asperhofen  
startet mit viel Schwung ins Jahr 2022

Nach den eher „unmusikalischen“ beiden letzten Jahren startet der Musikverein jetzt wieder voll durch. 

STEINMETZMEISTER

Küchenarbeitsplatten • Grabanlagen
… und vieles mehr!

Gerhard Beier
 02772 / 52138
3040 Neulengbach

BESTATTUNG NEULENGBACH
RAT & HILFE IM TRAUERFALL

24-STUNDEN-RUFBEREITSCHAFT
TEL.: 02772/523-74
HAUPTPLATZ 8, 3040 NEULENGBACH
AUCH SONN- UND FEIERTAGS

Ein Betrieb der Stadtwerke St. Pölten.

Musikverein

Die MusikerInnen nutzen jede Gelegenheit für musikalische Grüße. 

WIR SPIELEN GERNE UND FREUEN UNS 
ÜBER JEDE MÖGLICHKEIT, FESTE  

MUSIKALISCH ZU UMRAHMEN“ 

Obmann Elmo Bischoff
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Bestattung Hofstätter
Rund um die Uhr 02772 / 555 26, mobil 0664 / 38 01 257

Neulengbach, Wiener Straße 16 | Pressbaum, Hauptstraße 6 
Neustift-Innermanzing, Hauptstraße 48

Wir beraten, helfen und organisieren alles  
für einen würdevollen Abschied.

Das Bewegungsprogramm hat mit Yo-
ga, Qigong, Pilates, Bauchtanz, Volley-
ball für alle etwas zu bieten, von An-
fängerInnen bis Fortgeschrittene, und 
war auch diesmal wieder rasch ausge-
bucht. Neu dabei sind die Kurse Kör-
per.Bewusst.Sein und Endlich - Ich 
nehme ab. 

Ob mit dem Pinsel, dem Fotoappa-
rat oder beim Töpfern – der Kreativi-
tät werden auch in diesem Semester 
keine Grenzen gesetzt. Jeder erste 
Samstag im Monat wird nun zum Kre-
ativ-Samstag: 5. März, 2. April,  
7. Mai. Entdecken Sie Ihr Talent beim 
kreativen Schreiben, versuchen Sie 
sich im botanischen Malen, schießen 
Sie unvergessliche Fotos, gestalten Sie 
Ihre eigene Keramik oder Batik-Mode. 

Im April steht alles im Zeichen der 
Wildkräuter: Kräuterwanderung, Brot-
backen mit Wildkräutern sowie die 
Verwendung in der Küche und zur Kör-
perpflege stehen im Programm. Interes-
sierte können beim Waldbaden abschal-
ten und ihr Wohlbefinden steigern. 

Wer eine Sprache lernen möchte hat 
die Wahl zwischen Deutsch, Fran-
zösisch, Italienisch, Spanisch, Por-
tugiesisch, Kroatisch, Slowakisch, 
Ungarisch und natürlich Englisch, 
das auch für Kinder angeboten wird. 
Das beliebte Präsenzprogramm der 
Sprachkurse wurde um ein interes-
santes Online-Angebot ergänzt. So 
sollen noch mehr Menschen die Mög-
lichkeit haben, an einem Kurs ihrer 

Wahl teilzunehmen. Wenn Sie bereits 
Vorkenntnisse haben, können Sie bei 
Restplätzen noch in die Sprachkurse, 
die bereits Ende Februar begonnen ha-
ben, einsteigen. 

„Die VHS ist ein Knotenpunkt zwi-
schen Bildung, Freizeit und wertvollen 
zwischenmenschlichen Beziehungen“, 
unterstreicht Renate Nöhrig, Leiterin 
der VHS Neulengbach. „Menschen zu-
sammenzubringen, den gesellschaft-
lichen und kulturellen Austausch zu 
ermöglichen, ist das Ziel bei der Ver-
anstaltungsreihe Erzählcafé. 
Hier sind alle eingeladen am 11. März, 
um 17.00 Uhr, ihre Lebensgeschichten 
und Lebensentwürfe zu erzählen oder 
einfach zuzuhören und einen interes-
santen Abend mit uns zu verbringen.“

Die Vortragsreihe „Wir bekommen 
ein Baby“ mit Hebamme Gunda Gut-
scher startet am 15. März. Die Vorträge 
„Mentale Strategien bei Verunsiche-
rung“ am 31. März und „Schule online 
und Freude am Lernen“ am 26. April 
von Aline Berthold sollen neue Ideen 
und Lösungsansätze bieten.

Das Programm finden Sie auf der Web-
seite der VHS Neulengbach: 
https://neulengbach.vhs-noe.at
Anmelden können Sie sich bis eine 
Woche vor Kursbeginn direkt über die 
Webseite, per mail (kurse@vhsneu-
lengbach.at ) oder telefonisch unter 
02772 55097.

Start in den Frühling mit der VHS
Die Volkshochschule Neulengbach startet mit neuem Elan und einem 
vielfältigen Angebot in den Frühling 2022. Neben den vielen bereits be-
kannten und beliebten Kursen, ist diesmal auch viel Neues dabei. 

Die Kultur.Region.Nieder-
österreich GmbH betreibt 
unter der Web-Adresse  
www.marterl.at eine On-
lineplattform zur Erfassung 
von Bildstöcken in Nieder-
österreich.

Nun sind auch die Klein-
denkmäler in Neulengbach 
in dieser Datenbank er-
fasst. 
Zu verdanken ist das OSR 
Gerhard Hiebner. Bereits im 
Jahr 2000 hat er begonnen, 
Neulengbachs Kapellen, 
Bildstöcke, Wegkreuze und 
andere historische Beson-
derheiten, die von lokalen 
Geschichten und Ereignis-
sen aus früheren Zeiten er-
zählen, zu recherchieren 
und in einem Bildband zu-
sammenzufassen. 
Nun hat er diese in die nie-
derösterreichweite Daten-
bank eingespielt und auch 
noch ergänzt. 
Über 170 Objekte und 
Kleindenkmäler sind er-
fasst und zeigen von der 
Vielfalt der schützenswer-
ten Gedenkstätten in Neu-
lengbach. Die älteste davon 

ist der Todesengel aus der 
Römer-Zeit, zu finden an 
der Ostseite des Laurenzi- 
kircherls in Markers-
dorf-Haag. 

„Einige Kleindenkmäler 
sind schwer zu finden, wie 

beispielweise das Gedenk-
kreuz für das ermordete 
Dienstmädchen aus dem 
Jahr 1891 in Schwertfegen. 
Dafür gibt es auf der Mar-
terl App jetzt auch den La-
geplan dazu,“ erklärt OSR 
Hiebner. 

„Es ist von großem Wert, 
diese Kleindenkmäler zu 
dokumentieren. Zum Teil 
sind sie von historischer 
Bedeutung, andere wieder 
erinnern an Ereignisse, die 
die Bevölkerung bewegt ha-
ben und die sie deswegen 
über Jahrzehnte oder sogar 
Jahrhunderte hinweg ge-
pflegt und erhalten haben,“ 
so Kulturstadträtin Maria 
Rigler. 

„Mein Dank gilt allen enga-
gierten Menschen hier in 
Neulengbach, die sich für 
den Erhalt dieses Kultur-
guts einsetzen, besonders 
Herrn OSR Hiebner, der mit 
unermüdlichem Einsatz die 
Geschichte und Geschich-
ten rund um diese Gedenk-
stätten festhält,“ freut sich 
Bürgermeister Jürgen Rum-
mel 

Mit der MarterlApp können 
lokale Kleindenkmäler aus 
der Datenbank abgerufen 
werden. Die MarterlApp gibt 
es kostenlos, Informationen 
dazu finden Sie unter:  
www.marterl.at

MarterlApp in Neulengbach: 
Die MarterlApp - Neulengbachs Kleindenkmäler online. Mehr als 170 Objekte wurden erfasst

www.marterl.at

Bürgmeister Jürgen Rummel und Stadträtin Maria Rigler testen die 
Marterl-App.

Jagdpachtauszahlung 2022

Information

Die Abholung der Jagdpacht 2022 
für die Genossenschaftsjagden In-
prugg, Markersdorf, Neulengbach, 
Ollersbach, Raipoltenbach, St. Chris-
tophen und Tausendblum beginnt 
am Montag dem 7.März 2022 wäh-
rend der Amtsstunden am Gemein-
deamt der Stadtgemeinde Neuleng-
bach, 1. Stock – Finanzabteilung . 
Die Anteile können bis 5. September 
2022 behoben werden. Es wird dar-
auf hingewiesen, dass nur Beträge 
unter € 15,00 bar ausbezahlt werden. 
Beträge über € 15,00 werden nach 
Bekanntgabe einer Bankverbindung 
unverzüglich überwiesen. Wir er-
suchen daher, bei Vorsprache um 
Behebung, die Bankverbindung zur 
Verfügung zu halten. Bereits angege-
bene Bankverbindungen werden zur 
Überweisung der Anteile verwendet. 
Sollte sich diese geändert haben, bit-
te unverzüglich melden, um Rückbu-
chungskosten zu verhindern.
Die Überweisung der Anteile erfolgt 
in KW 10/22.  

Straßenkehrung im Gemein-
degebiet von Neulengbach
Der Winter neigt sich langsam dem 
Ende zu. Wie bereits in den vergan-
genen Jahren sind wir bemüht bis 
zur Karwoche die Straßen und We-
ge der Stadtgemeinde Neulengbach 
vom Streusplitt zu reinigen. 

Die Kehrarbeiten werden am  
21. März 2022 beginnen und voraus-
sichtlich zwei bis drei Wochen in 
Anspruch nehmen. 
Wir bitten Sie, den Splitt von den 
Gehsteigen auf den Straßenrand zu 
kehren.Weiters ersuchen wir, vorü-
bergehende Halte- und Parkverbote 
unbedingt zu beachten bzw. Autos 
nicht auf der Straße zu parken, wenn 
in Ihrem Gebiet gerade die Kehrung 
im Gange ist. Sie erleichtern dadurch 
die Arbeiten wesentlich.

Wir danken für Ihre Mithilfe!

ES IST VON GROSSEM WERT DIESE 
KLEINDENKMÄLER ZU DOKUMENTIEREN.“ 

Kulturstadträtin Maria Rigler
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 tickets   �ONLINE. RATHAUS. INFO-BÜRO. TRAFIKEN NEULENGBACHS.

Pop

AUSTROPOP Open AIR

DorRetta
Carter

Soul & Gospel

DO
22
12

Kabarett

Wir4
Harald Fendrich
Ulli Bäer 
Harry Stampfer
Gary Lux

Science Busters
Wer nichts weiß, muss alles glauben!

Mario Pecoraro

Sandra Pires
InternAtional

Aqui esto eu. Here I am.

Das Beste von AUSTRIA 3

 www.bühne-im-gericht.at

A Soulful Christmas

Rocket Man. A Tribute to

ELTON JOHN

TV-Vorpremiere

FR
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FR
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Fr
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Fr
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11
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Mit freundlicher Unterstützung von:

17

Zur Wiederwahl als Obfrau der NÖ Senioren  
Neulengbach – St. Christophen gratulierten Annelie-
se Böswarth der Ehrenobmann ÖkR Johann Kurzbauer, 
Bürgermeister Jürgen Rummel, Stadträtin Maria  
Rigler, Stadtrat Mag. Florian Steinwendtner, Bürger-
meister a.D. Franz Wohlmuth.

Senioren

Anneliese Böswarth als Obfrau wiedergewählt
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Eine Ausstellung der Stadtgemeinde Neulengbach und der NöART • Bitte achten Sie auf die aktuellen Covid-19-Schutzmaßnahmen!

Vernissage am 3. März 2022, 19 Uhr 
4. – 19. März 2022, Freitag 15–18 Uhr und Samstag 9–12 Uhr 

Stadtkeller Neulengbach
Eingang Egon Schiele Platz, 3040 Neulengbach

ZeitRäume
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NÄHMASCHINEN - VERKAUF
MASS - & ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI 
STOFFE - NÄHZUBEHÖR - WOLLE

Hauptstrasse 5, 3040 Neulengbach 
Tel. 02772/ 52611,  0699/ 10456689 
www.stoffe-westermayer.at

Schon Albert Einstein erweiterte die Dreidimensionalität Hö-
he, Breite, Tiefe eines Raumes um die vierte Dimension der 
Zeit. An ihren Rhythmus sind spezifische Lebensbedingun-
gen, soziale und historische Entwicklungen gebunden. Zeit-
räume umfassen sowohl kollektive Zeiterfahrungen, aber, 
wie wir wissen, auch höchst unterschiedliche Wahrnehmun-
gen. Die oft recherchebasierte Kunst dieser Ausstellung setzt 
sich sowohl mit ihrer gegenwärtigen Umwelt auseinander 
als auch mit wissenschaftlichen Erkenntnissen und For-
schungen. Ihre künstlerischen Umsetzungen ermöglichen 
uns als Betrachter diese – oft komplexen – Themen visuell 
und haptisch zu erfahren. 
Die Ausstellung zeigt einen Dialog von sehr unterschiedlich 
arbeitenden Künstlern und Künstlerinnen. Zu sehen sind 
Skulpturen, Grafiken, Malerei und Wandobjekte.
Teilnehmende KünstlerInnen: Michael Kos, Norbert Pümpel, 
Charlotte Seidl, Katharina Schmidl, Leo Zogmayer. 
Konzept und Kartierung: Silvie Aigner

ZeitRäume
Im Stadtkeller der Stadtgemeinde Neulengbach 
ist von 4.-19. März 2022 die Ausstellung der 
NöART „ZeitRäume“ zu sehen. Jeweils am  
Freitag von 15-18 Uhr und Samstag von 9-12 Uhr 
ist die Ausstellung geöffnet. 

NÖArt

Dank einiger Sponsoren, der 
finanziellen Unterstützung 
der Kleinregion und der Ge-
meinden können auch heuer 
wieder Kinder für die tierge-
stützte, sonderpädagogische 
Ferienbetreuung angemeldet 
werden. 
Im Zeitraum vom 11. Juli bis 
12. August 2022 finden fünf 
Wochen Ferienbetreuung am 
Sonnenkogl, Bauernhof der 
Familie Maleschek in Doppel 
bei Kirchstetten, statt. 
Abenteuer, Spaß und der 
Kontakt mit Tieren stehen 
im Vordergrund und besche-

ren den Kindern eine unver-
gessliche Zeit.

Wenn Sie interessiert sind 
und Ihr Kind für diese Fe-
rienbetreuung anmelden 
möchten, dann kontaktieren 
Sie bitte bis spätestens  
8. April 2022 Frau Daniela 
Maleschek unter der Tele-
fonnummer 0650/6902485 
oder schreiben Sie eine 
Email an: office@sonnen-
kogl.at. Gerne erteilen wir 
nähere Auskünfte und über-
senden Ihnen das Anmelde-
formular. 

Ferienbetreuung mit Tiergestützten Interventionen
Die Kleinregion WIR freut sich, dass die Finanzierung des tollen Projektes für ein weiteres Jahr 
gesichert ist!
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Einzelpreis
381,–
Jahresabo
1.217,–

Einzelpreis
194,–
Jahresabo
617,–

Einzelpreis
102,–
Jahresabo
321,–

Einzelpreis
51,–
Jahresabo
160,–

Die Preise für einen PR-Artikel bei gleichzeitiger Schaltung eines Inserates betragen:

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei Frau Daniela Zeilinger
daniela.zeilinger@neulengbach.gv.at
+43 2772 52105-25

Inseratenpreise 2022

185 x 250 mm

Farbe s/w
Einzelpreis
760,– 661,–
Jahresabo
2.433,– 1.116,–

Farbe s/w
Einzelpreis
389,– 338,–
Jahresabo
1.234,– 1.073,–

Farbe s/w
Einzelpreis
202,– 176,–
Jahresabo
642,– 559,–

Farbe s/w
Einzelpreis
102,– 90,–
Jahresabo
321,– 279,–

inkl. 5 % Werbeabgabe und 20 % MwSt. betragen wie folgt:

hoch: 90 x 120 mm
quer: 185 x 60 mm

1/1 Seite 1/2 Seite 1/4 Seite 1/8 Seite

185 x 120 mm 90 x 60 mm
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Wir bitten um Verständnis, dass im Sinne der besseren 
Lesbarkeit teilweise auf die geschlechterspezifische  
Formulierung verzichtet wird. Selbstverständlich sind 
Frauen und Männer gleichermaßen angesprochen.

VERTRAUEN SIE DEM         
TESTSIEGER 

www.moser-alarm.at

Alarmanlagen | Videoüberwachung | Zutrittskontrolle

Ihr wirklich professioneller Partner
für Sicherheitstechnik

0664 / 395 61 35
3441 Dietersdorf

Theresia Mükisch
Helmut Deiretsbacher
Leopold Hallach
Johann Ecker
Franz Grapler
Margaretha Kollwig

Angela Turkowitsch
Ruth Marielouise Ben 
Nasr-Sträuli 
Margarete Gruber
Anton Öller
Erich Spitznagl

Helga Scharl
Franziska Hammerschmid
Manfred Makoru
Johann Feyertag
Otto Zankl Ing.
Melitta Minichsdorfer

Maria Ramssl
Gottfried Daxböck
Eva-Maria Resch
Gertrude Schermann

STERBEFÄLLE

Seit 16. März 2020 finden als Corona-Schutzmaßnahme 
keine persönlichen Gratulationen zu besonderen Ju-
biläen statt. Die Glückwünsche wurden, in Form eines 
Billets oder einer Urkunde, per Post zugesandt.   

Wir gratulieren unseren  
Jubilarinnen und Jubilaren!

Ehrungen

Dipl.-Ing. (FH) Simon Hemstreit – Mathissa Katharina 
Marchsteiner
Martin Frech – Eva Sutter
Andreas Weber –Sabrina Probst
Patrick Daniel Schildböck – Karin Eigner

Andrea Burckhardt – Janette Baumann
Robert Karl Skawiński –Sabrina Tauchmann
Mag.rer.nat. Severin Gerhard Franz Paul Maurer BA – 
Annette Sigrid-Maria Frieda Mittendorfer
Klaus Johann Wochian – Elisabeth Riegler

EHESCHLIESSUNGEN 

Hauptplatz 3, 3040 Neulengbach 
Tel.: 02772/52198, Fax: 02772/52198-4 

office@fahrschule-leitgeb.at 
w w w . f a h r s c h u l e – l e i t g e b . a t  

 

Führerscheinkurs in 
den Osterferien    

Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag  

08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und  

15:00 Uhr bis 18:00 Uhr  

 

Schulungs-Zentrum 
Neulengbach 

 

Dein Partner für: 
alle Führerscheinklassen 

Grundqualifikation C95/D95 

Weiterbildung 
Stapler 

Kranführer 
 

Kurseinstieg           
am 08.04.2022 



nicht verpassen
neulengbacher Kulturkalender

Theaterei St. Christophen

„Mario König“
Konzert
19:30 Uhr

„Der Glanz der Unsichtbaren“
Kino
19:30 Uhr

„Die Magische Zehn“
Zaubershow
19:30 Uhr

„Schnöder & Schröder“
Kinder Mitmachtheater 
11:00 Uhr

„Die Laufmasche“
Komödie
19:30 Uhr

„Nichts zu verschenken!“
Kino
19:30 Uhr

„Enkel für Anfänger“
Kino
19:30 Uhr

„Ein Papa für alle“
Kino
19:30 Uhr

„Die Echten“
Konzert
19:30 Uhr

& 

„Romy – Lichtzeitzeit Ensemble“ 
Theater
19:30 Uhr

„Oppala-Frühlingsshow“
Impro-Theater 
19:00 Uhr

fr
04
03

do
10
03

fr
11
03

so
13
03

fr
18
03

do
31
03

do
07
04

do
21
04

fr
06
05

sa
07
05

fr
13
05

sa
14
05

& 

„Lichtzeit Ensemble“ 
Theater
19:30 Uhr

„Schnöder & Schröder“
Kinder Mitmachtheater 
11:00 Uhr

„Romy – Lichtzeitzeit Ensemble“ 
Theater
19:30 Uhr

Tickets im Infobüro oder unter 0664 920 3051  
www.theaterei.at

Lengenbacher Saal

„Mentale Stärke für Neulengbach“ 
mit Manuel Horeth
19:30 Uhr,
Tickets € 15,– 
www.neulengbach.gv.at

stadtkeller

– 

„ZeitRäume“ 
Ausstellung der NöART,
jeweils Freitag von 15-18 Uhr, Samstag von 9-12 Uhr
Eintritt frei!

– 

„(T)Raumhaus“ 
Ausstellung der NöART, jeweils Freitag von 15-18 
Uhr, Samstag von 9-12 Uhr
Eintritt frei!

galerie am Lieglweg

Vernissage Lisa Kunit, Malerei und Keramik
17:00 Uhr
www.galerieamlieglweg.at
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